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Antrag: 
 
Der Stadtrat wird eingeladen, in Zusammenarbeit mit den Veltheimer Vereinen ein Konzept 
zu entwickeln, das den Einbezug der Vereine und der Quartierbevölkerung bei der Vergabe 
zumindest eines Teils der Erträge aus dem Luciak-Weilenmann-Fonds für kulturelle, schuli-
sche oder sportliche Projekte gewährleistet.  
 
 
Begründung  
 
Die Stadt Winterthur hat vor einigen Jahren aus einem Nachlass den Luciak-Weilenmann- 
Fonds geerbt. Der Verwendungszweck ist so umschrieben, dass die Erträge kulturellen, 
schulischen und sportlichen Projekten im Stadtkreis Veltheim zugute kommen sollen, die die 
öffentliche Hand nicht finanzieren kann oder darf. Der Fondbestand betrug per 31.12.2005 
4,992 Millionen Franken. 2005 beliefen sich die gesamten Erträge (Zinserträge plus Verga-
bungen und Erträge) auf 373'000 Franken.  
 
Ein derartiger Fonds mit dem darin umschriebenen Verwendungszweck und jährlich anfal-
lenden Zinserträgen bietet die Möglichkeit, in einem Stadtkreis Jahr für Jahr Projekte zu rea-
lisieren, die einen echten Mehrwert darstellen. Aus diesem Grund wäre der Miteinbezug der 
Veltheimer Bevölkerung, insbesondere auch von Vertreterinnen und Vertretern von Verei-
nen, in diesem Prozess äusserst wünschenswert. Es wäre eine Anerkennung der Leute und 
Vereine, die in Veltheim wohnen und sich dort seit langem ehrenamtlich engagieren und da-
mit einen wesentlichen Beitrag zur Lebensqualität leisten. Ausserdem würde dies auch dazu 
führen, dass der Kontakt unter der Bevölkerung und den Vereinen noch mehr intensiviert und 
die Vernetzung weiter verbessert würde. Letztlich bietet eine Mitsprachemöglichkeit bei der 
Vergabe der Fondsgelder - diese kann natürlich auch nur einen jährlichen Teilerlös betreffen 
und von einer definitiven Entscheidungskompetenz über eine beratende Funktion bis hin zu 
einem Vorschlagsrecht reichen - die Chance, dass Kreise ausserhalb der institutionellen Po-
litik in Entscheidungsprozesse eingebunden werden.  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ St. Fritschi (FDP)  

√ U. Böni (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ A. Daurù (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ P. Dennler (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

√ N. Galladé (SP)  √ A. Huber (FDP)  

√ B. Gruber (SP) X √ A. Meier-Camenisch (FDP)  

√ D. Hauser (SP)  √ P. Rütimann (FDP)  

√ U. Meyer Flückiger (SP) X √ R. Werren (FDP)  

√ M. Ott (SP) X    

√ E. Schlegel (SP) X √ U. Fischer (EVP)  

√ M. Schwager (SP) X √ N. Gugger (EVP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ B. Stettler (SP) X √ R. Kleiber (EVP)  

√ S. Stierli (SP) X √ U. Martinelli-Weidmann (EVP)  

√ H. Strahm (SP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ P. Wernli (SP) X √ S. Stöckli (GLP)  

√ E. Wettstein (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP)  

√ W. Badertscher (SVP)  √ U. Bründler-Krismer (CVP)  

√ P. Fuchs (SVP)  √ U. Dolski-Gebendinger (CVP)  

√ R. Isler (SVP)  √ M. Hollenstein (CVP)  

√ H. Keller (SVP)  √ W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP)  √ R. Schürmann (CVP)  

√ W. Langhard (SVP)     

√ J. Lisibach (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

 R. Meier (SVP)  √ S. O’Brien (Grüne) X 

√ N. Rickli (SVP)  √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ Y. Senn (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP)  √ M. Stauber (Grüne) X 
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD) X    

 


